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Themenwanderung 
„Auf den Spuren der Aliens“  

– Besichtigung des Radioteleskops Effelsberg – 
20. April 2024 

Der Förderverein der Kaldauer Pfadfinder veranstaltet am 20. April 2024 für Wanderbegeisterte, Technik- 
und Weltrauminteressierte eine geführte Wanderung „Auf den Spuren der Aliens“. 

Ziel ist das Radioteleskop Effelsberg. Mit 100 Metern Durchmesser ist es eines 
der beiden größten vollbeweglichen Radioteleskope der Erde. Es erforscht 
Vorgänge im Weltraum, die die Phantasie nicht weniger beflügeln als Holly-
wood-Produktionen. Aufgrund der großen Oberfläche von fast 7.900 Quad-
ratmetern ist das Teleskop in der Lage, außerordentlich schwache Radiosigna-
le aus weiten Entfernungen zu empfangen. Nicht auszuschließen, dass damit 
auch Spuren von möglichen außerirdischen Wesen („Aliens“) nachgewiesen 
werden.  

Die Wanderung startet in Burgsahr (Gemeinde Kirchsahr, Landkreis Ahrweiler) 
und führt entlang des „Milchstraßenwegs“ zum Radioteleskop. Dort wird die 
Gruppe empfangen. Sie erhält zunächst einen einführenden Vortrag; an-
schließend findet die Besichtigung des Observatoriums statt. Der Weg führt 
zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung in Burgsahr. 

 

Wanderführer: Dr. Michael Laska (Vorsitzender des Fördervereins). 

Streckenlänge: ca. 10 km. 
Schwierigkeitsgrad: leicht. 

Treffpunkt, Uhrzeit: Kirche Liebfrauen, Antoniusweg 1, Siegburg-Kaldauen; 9:00 Uhr; von 
dort Fahrt mit privaten Pkw zum Ausgangspunkt der Wanderung in 
Burgsahr (evtl. können Fahrgemeinschaften gebildet werden).  

Verpflegung: Eigenverpflegung („Rucksackverpflegung“). 

Teilnahmegebühr:  20,00 €.  

Anmeldung:  bitte richten an: michael.laska@t-online.de. 

 Die Teilnahmegebühr kann vor Ort in bar entrichtet werden oder auf das 
folgende Konto bei der Volksbank Köln Bonn eingezahlt werden: 

Förderverein der DPSG Siegburg-Kaldauen e. V. 
IBAN: DE10 3806 0186 3704 8410 18 
„Wanderung 20.4.2024“ 

Förderverein: www.dpsg-kaldauen.de 

 
Der Erlös kommt dem Pfadfinderstamm „eXodus“ in Siegburg-Kaldauen zugute. 
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